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Liebe Leserinnen und Leser!

Die Vesper ist das Abendlob der Kirche, ein wichtiger Bestandteil des Stundengebetes z.B. 

in Klöstern. Vesper nennt man aber auch – eher im Süddeutschen und in Österreich –  die 

kleine Brotmahlzeit zwischendurch, vor allem aber auch abends. Auch hierzulande spricht 

man gelegentlich vom „Abendbrot“, in vielen Familien ist Brot ein wesentlicher Bestandteil 

des „Abendessens“. Viele Frühstücksdosen nicht nur der Schulkinder beinhalten „Butter-

brote“, nicht immer ganz so heißgeliebt.

Brot ist und bleibt im Alltag präsent, ist seit 2014 von der UNESCO als „immaterielles Kul-

turgut“ anerkannt. Im Brot verbinden sich die Kräfte der Erde und die Arbeit des Menschen: 

säen und wachsen, ernten, mahlen, kneten. „Ein Laib Brot ist geronnene Beziehung zwi-

schen Natur und menschlicher Hand, zwischen Jahreslauf und täglicher Sorge.“

(Stephan Wahle)

Die Bitte um das „tägliche Brot“ meint wohl nicht nur die Speise, auch nicht im „Vater un-

ser“. Es ist die Hoffnung auf Fortsetzung, auf Fülle und Erfüllung.

Brot ist teilbar, kann gebrochen und weitergereicht werden, es kann Zeichen des Friedens, 

der Versöhnung sein. Brot stärkt die Gemeinschaft. Brotrituale gibt es in manchen Religi-

onen.

So ist es nicht nur ein kultureller Zufall, dass das Brot im Christentum zum großen Zeichen 

der Zuwendung, des Segens unseres Gottes, der Gemeinschaft mit dem Bruder Jesus, dem 

auferweckten Herrn, der vorweggenommenen großen Vereinigung aller in und mit Gott 

geworden ist. Alltäglich und doch nicht selbstverständlich; unscheinbar und doch ein un-

glaubliches Geschenk – Gott mit uns. 

Darum geht es in jeder Eucharistie (griech. Danksagung), darum geht es Fronleichnam, in 

diesem Jahr am 4. Juni. Wir sollten es feiern!

Wolfgang Habrich



04

Blick von der Bank

Liebe Leserinnen und Leser,
Am letzten Sonntag im April ging es im Evangelium nach Johannes 

um Schafe und den guten Hirten. Auch wenn ich diese Bildgeschich-

te mit der Vorstellung, auf mir als Kirchenbank säßen Schafe, etwas 

seltsam finde, war die des Anspruchs an den Hirten, er müsse ver-

lässlich und verantwortungsbewusst sein, ihm müsse man vertrau-

en können, umso eindrücklicher. Mit Blick auf die Míssbrauchsfälle 

(auch) in der Kirche und den Vertrauensverlust so mancher Poten-

taten, Präsidenten, Regierungschefs wird schon klar, was wir brauchen, woran es in unserer Zeit leider zu 

häufig fehlt.

Ich dachte dann an die Kinder, die vor über zwei Jahren im Krippenspiel an Heiligabend Schäfchen gespielt 

hatten und von denen nun nach ihrer Erstkommunion einige zum ersten Mal als Messdiener(in) mit am Altar 

standen und Texte vortrugen. Keine Schafe, sondern nicht mehr so kleine Kinder mit Freude, Eifer und Ver-

antwortungsbewusstsein.

Etwas später vernahm ich ein Gespräch, das sich um Bilder und Filmausschnitte auf dem Handy drehte mit 

Fotos und Sequenzen von der Begegnung zwischen Papst Leo XIV. und der anglikanischen Erzbischöfin von 

Canterbury, Sarah Mullally, einen Tag später im Vatikan. Sie beteten zusammen und sie spendete den Segen 

– im vollen Ornat. Bilder, an die man sich gewöhnen könnte: eine Hirtin – unglaublich, aber wahr!
 eure ver-rückte Bank 

(aufgezeichnet von Wolfgang Habrich)

FOTO: ???



• Welche Orte von Kirche gibt es, wie lassen sie sich vernetzen?

• Wie passen räumliche Möglichkeiten. personelle Unterstützung und finanzielle Ausstattung zusammen?

• Welche Schwerpunkte der Arbeit in der neuen Pfarre gibt es, wo sind neue Akzente zu setzen?

• Wie kann eine neue Gottesdienstordnung ab dem nächsten Jahr aussehen?

• Wie kann über die Fülle von interessanten Angeboten möglichst aktuell informiert werden?

Wolfgang Habrich

Maria und Marta von Betanien

Liebe Menschen in der Pfarre St. Laurentius!

Mittlerweile haben alle Gremien, auch die acht Kirchenvorstände in unserem Pastoralen Raum Maria und 

Marta von Betanien für die Errichtung einer Pfarre zum 1. Januar 2027 votiert, so dass nun das Paket mit 

allen Voten und Stellungnahmen  im Mai im Generalvikariat vorgelegt werden kann.

Diese letztlich klaren und konstruktiven Aussagen aller Beteiligten lassen hoffnungsvoll auf den weiteren 

Prozess der Zusammenführung blicken.

Im Januar wird in einem gemeinsamen Gottesdienst in der neuen Pfarrkirche Herz-Jesu der offizielle Start 

erfolgen. Im Frühjahr muss dann der neue Kirchenvorstand der Pfarre gewählt werden. 

Damit können wir uns nun verstärkt wesentlichen inhaltlichen Gestaltungsproblemen zuwenden:

Dankbarkeit ist eine Sprache,die der Blinde lesen,
der Taube hören und jeder Mensch spüren kann.
So lade ich alle ein, die mich in den vielen Jahren in Geistenbeck begleitet und gestärkt haben. Wir 

feiern dankbar meinen Namenstag und Geburtstag am

Samstag, 27. Juni ab 16 Uhr im Café Bergstation und dem Gottesdienst um 18 Uhr.

Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter haben trockenes und warmes Wetter bestellt.

Wir dürfen uns freuen auf diese Stunden mit freundlichen Gesprächen, gutem Appetit und Gebet in 

dankbarer Gemeinschaft.

Ihr und Euer Johannes van der Vorst



Erstkommunion 
im Umbruch

Zusammenarbeit 
im Pastoralen Raum

Die Feiern der Erstkommunionen in unserem Pastoralen Raum liegen hinter uns: 16 Kommunionmessen in 12 

Kirchen mit mehr als 300 Kommunionkindern. 

In diesem Jahr haben wir zum ersten Mal auch im Pastoralen Raum gemeinsam pfarrübergreifend Elemente 

der Kommunionvorbereitung gemeinsam realisiert.

Alles hatte damit angefangen, dass Frau Seefeldt, welche bis Mitte 2025 als Gemeindereferentin für die 

Erstkommunionvorbereitung in Schelsen, Meerkamp, Mülfort und Giesenkirchen verantwortlich war, recht 

kurzfristig ihre Stelle gewechselt hat. Freundlicherweise hat Frau Kutsch, die noch bis zu ihrem Ruhestand 

im Sommer 2026 für die Erstkommunionvorbereitung in Odenkirchen, Kamphausener Höhe und Geistenbeck 

verantwortlich ist, die Betreuung der Katechetinnen in der Nachbarschaft mit übernommen.

Gemeinsam mit den Verantwortlichen aus Rheydt, Pongs und Holt haben wir zusätzlich drei „Wege-Gottes-

dienste“ angeboten. Im südlichen Bereich unseres Pastoralen Raumes haben diese im Januar, Februar und 

März in St. Gereon Giesenkirchen, St. Laurentius und St. Michael auf der Höhe stattgefunden. Themen und 

Inhalte waren: die Taufe, Bibel und Gebet, das Brot und der Schatz im Acker.

Sicherlich waren diese Wege-Gottesdienste ein Experiment, das manchen etwas Geduld abverlangte, insbe-

sondere den Eltern. Es war aber eine wichtige Erfahrung, mit 300 Kommunionkindern einen Teil der Erstkom-

munionvorbereitung zu gestalten. Wir werden das auswerten und auf dieser Grundlage die Erstkommunion-

vorbereitung ab dem Herbst / Winter 2026 für die Erstkommunionen 2027 gestalten.

Eine Neu-Aufstellung ist notwendig, weil in diesen Jahren die sognannte „Boomer-Generation“ in den wohl-

verdienten Ruhestand geht. Daher können wir die Erstkommunionvorbereitung nur noch mit deutlich weni-

ger hauptamtlichem Personal begleiten.

Sobald klarer wird, in welche Richtung es gehen wird, werden wir auch in den Pfarrbriefen berichten. Ins-

besondere die Termine der Erstkommunionfeiern 2027 sind schon mehrfach angefragt worden. Da bitte ich 

aber um Geduld; da noch keine Gottesdienste für 2027 feststehen, stehen auch die Termine der Feiern nicht 

fest. Wir arbeiten daran.

Achim Köhler
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50 Jahre ewige Profess
Am 2. September 1976 trat ich in die Gemeinschaft der Franziskanerin-

nen von Salzkotten ein und legte dort 1982 meine ewige Profess ab.

Nach 50 Jahren darf ich nun am 9. Juni in der Gemeinschaft mein 

goldenes  Ordensjubiläum feiern. Mit Herrn Kaplan Hans Beckers und 

anderen jungen Menschen durfte ich die Kinder- und Jugendarbeit 

aufbauen, die spätere KJG. Viele schöne Erinnerungen werden leben-

dig bei den Ferienfahrten in die Schweiz und nach Österreich. Im Kir-

chenchor habe ich einige Jahre mitgesungen und  viele Ereignisse in 

der Gemeinde mitgestaltet.

In den 50 Jahren meines Ordenslebens war ich eingesetzt im Jugend-

haus am Steinberg, im Josefshaus in Lipperode, in der Pfarre in Blomberg, im Heilpädagogischen Zentrum in 

Warburg und nun seit 17 Jahren in unserem Mutterhaus und besonders im Altenheim St. Clara. Dort ist meine 

Hauptaufgabe die Seelsorge und besonders die Begleitung der Menschen, deren Lebensweg zu Ende geht.

Ich wünsche Ihnen allen die Erfahrung, dass Gott alle Wege mit uns geht und wir gerade in dieser sehr 

schweren Zeit, in der der Frieden und die Freiheit eines jeden Menschen so mit Füßen getreten werden, wir 

einander stärken mögen im Gebet und in dem Bewusstsein, dass wir niemals die Hoffnung aufgeben dürfen 

und eine menschenwürdige Zukunft nur gestalten können, wenn wir in der Gemeinschaft der Glaubenden, 

in unserer Kirche, unsere Heimat haben.

Ich bin dankbar und froh, dass Gott mich auf diesen Weg der Nachfolge gerufen hat und vertraue darauf, 

dass er mich auch weiterhin führt und begleiten wird.

Ihre Schwester M. Marita Otten

Herzliche Einladung

Am  Sonntag, 21. Juni, wird Weihbischof Karl Borsch

 in einem feierlichen Gottesdienst um 11 Uhr in 

St. Laurentius den 25 jungen Menschen, die sich seit 

geraumer Zeit auf den Weg gemacht und auf diesen Tag vor-

bereitet haben, das Sakrament der Firmung spenden.

Sicherlich würden sich nicht nur die Jugendlichen darüber freuen, wenn die Gemeinden an 

diesem Ereignis  teilhaben und so die Verbundenheit mit den jungen Menschen zeigen.
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Fronleichnam

In diesem Jahr feiern wir das Fronleichnamsfest der Pfarre St.Laurentius in der Gemeinde Heilig Geist.

Unser Thema lautet

Maria und Marta von Betanien – die ungleichen Schwestern

Wir wollen die Namensgeberinnen unseres Pastoralen Raumes einmal näher kennenlernen.

Wir beginnen um 10 Uhr in der Kirche  und gehen dann über den Gotzweg zum Naschgarten (seitlich 

am Gotzweg). Dort ist die erste Station. Weiter geht es über die Kettenbaumstraße, die Taunusstraße und 

den Stapper Weg zur Tagespflege „ Im Grünen”( auf dem Kirchengelände). Dort ist die zweite Station, bevor 

wir zur Kirche zurückkehren.

Nach dem Gottesdienst laden wir zu Begegnung und Gespräch bei Brot, Wein und Saft ein. Wir freuen uns 

auf Ihre/Eure Teilnahme,  ebenso über geschmückte Häuser. Wir haben darauf geachtet, dass der Weg nicht 

zu weit ist.

Team Heilig Geist

Wallfahrt über die Höhe
Seit einigen Jahren ist es eine liebgewordene Tradition der kfd St. Michael geworden, eine Wallfahrt über die 

„Höhe“ zu veranstalten.

Wie immer bereitet Frau Rita Weber diese Wallfahrt vor. Unser Thema lautet dieses Mal: 

Schätze in meinem Leben

Auch in diesem Jahr wollen wir uns wieder 

auf den Weg machen. Wir treffen uns am 24. 

Juni um 18 Uhr in der Kirche St. Michael. Von 

dort werden wir ca. 1,5 Stunden unterwegs 

sein. 

Anschließend möchten wir den Abend bei ei-

nem kühlen Getränk und netten Gesprächen 

ausklingen lassen. Alle Interessierten sind 

herzlich eingeladen.

Walli Brüggenhorst



WGD = Wortgottesdienst   

10 GOTTESDIENSTORDNUNG IM JUNI 11

DATUM St. Michael Heilig GeistSt. Laurentius TAG

15.00 Uhr Fatimaandacht

11.00 Uhr Firmung

15.00 Uhr WGD mit Kommunionfeier ev. AH; 18.30 Uhr Abendlob

18.00 Uhr Hl. Messe

18.00 Uhr Hl. Messe

18.00 Uhr WGD mit Kommunionfeier

10.00 Uhr Hl. Messe mit Prozession

01.06.

02.06.

30.06.

9.30 Uhr Hl. Messe

10.30 Uhr WGD mit Kommunionfeier AH Pixbusch

9.30 Uhr Familienmesse mit Kidkat

11.00 Uhr WGD mit Kommunionfeier; 12.00 Uhr Taufe; 13.00 Uhr Taufe

03.06.

04.06.
05.06.

19.06.

12.06.

06.06.

20.06.

13.06.

11.00 Uhr Hl. Messe 07.06.

21.06.

23.06.

14.06.

09.06.

16.06.

10.06.

17.06.

18.06.

11.06. 09.30 Uhr Hl. Messe

09.30 Uhr Hl. Messe

9.30 Uhr WGD mit Kommunionfeier

8.30 Uhr Schulgottesdienst der KGS Bell

10. SONNTAG IM JAHRESKREIS

FRONLEICHNAM

10. SONNTAG IM JAHRESKREIS

FRONLEICHNAM

11. SONNTAG IM JAHRESKREIS

12. SONNTAG IM JAHRESKREIS

11. SONNTAG IM JAHRESKREIS

12. SONNTAG IM JAHRESKREIS

11.00 Uhr WGD mit Kommunionfeier 

18.00 Uhr Gottesdienst zum Geburtstag 
von Johannes van der Vorst

9.30 Uhr WGD mit Kommunionfeier

26.06.

27.06.

28.06.

24.06.

25.06.

Di

Di

Mi

Do
Fr

Fr

Fr

Sa

Sa

Sa

So

So

Di

So

Di

Di

Mi

Mi

Do

Do

Fr

Sa

So

Mi

Do 09.30 Uhr Hl. Messe

13. SONNTAG IM JAHRESKREIS 13. SONNTAG IM JAHRESKREIS

Mo



12 TERMINE I NOTIZEN

HG

Am Samstag, 13. Juni sind unser 
Büchermarkt, die Bücherkirche und 
das Café Bergstation von 
11.30 – 14.00 Uhr geöffnet.

SL

Am Samstag, 13. Juni, 15.00 Uhr 
Fatimaandacht

HG

Das Gemeindebüro bleibt vom 
22. Juni – 6. Juli geschlossen.

HG

Am Freitag, 5. Juni laden wir
um 19.00 Uhr herzlich zum 
Themenabend „Gedankenfluss“ ein.
Wir wollen neue Lebenswelten und Lebenserfah-
rungen im Gespräch miteinander neu entdecken. 

SM
Am Sonntag, 7. Juni   um 09.30 Uhr 
werden die  Jahresgedenken für 
die im Juni Verstorbenen der ver-
gangenen fünf Jahre im Gottesdienst gelesen.

HG

Am Donnerstag, 25. Juni öffnet um 
19.00 Uhr im Vorsthaus das Kreativ-
Café und freut sich auf Besucher. Um 
eine Anmeldung im Gemeindebüro wird gebeten. 

An alle Seniorinnen und Senioren, die Spaß an Spielen, Bewegung, Gesprächen mit 
Gleichgesinnten haben: 
Besuchen Sie uns in der Ökumenischen Seniorentagesstätte Odenkirchen,
zur Burgmühle 33 c. Die Tagesstätte ist geöffnet: Montag bis Freitag von 12.00 bis 18.00 Uhr
Unsere Angebote: – Skatspiele – Unterhaltungsgruppen (Klönen) – Gedächtnistraining – 
Rommeespiele – Rummy Cup Spiele
Informationen zu den Veranstaltungen unter 02166- 9005194
Neues in der Begegnungsstätte: Jeden Freitag wird gespielt. Kurzweilige Gesellschaftsspiele wie: 
„Rummikub“, „Fröschli“, „Eindeutig Zweideutig“, „Gruselino“ oder „Schwarz, Rot, Gelb“ oder worauf 
gerade Lust ist. Neugierig geworden? Dann kommen sie doch freitags ab 14 Uhr einfach vorbei. Sie sind 
herzlich willkommen!
Auch möchten wir auf unsere „Schlagerparty“ hinweisen. Es wird „Gestuhltanzt“ sich mit viel Spaß zu 
Musik aus den 60ern, 70ern und 80ern bewegt und ganz viel erinnert und erzählt!

STO

Öffnungszeiten Bücherkirche:
montags 11.30 – 13.30 Uhr
mittwochs 17.00 – 19.00 Uhr
donnerstags 10.00 – 11.30 Uhr
(außer wenn Büchermarkt ist)

HG

Unsere Kirche ist dienstags und 
freitags von 10.00 bis 12.00 Uhr 
für Besucher geöffnet.

SL

Das Café Bergstation 
freut sich auf Besucher: 
mittwochs von 15.30 – 18.00 Uhr
donnerstags von 10.00 – 11.30 Uhr 

HG

SM
Am Mittwoch, 3. Juni, 20.00 Uhr
Stammtisch Zeltkapelle

HG

Am Donnerstag, 11. Juni findet wieder 
„Blut und Buch“ im Vorsthaus statt. 
Sie können ab 14.30 Uhr beim DRK 
ihr Blut spenden und zeitgleich sind unser 
Büchermarkt, die Bücherkirche und das Café 
Bergstation geöffnet.

SL

Am Mittwoch, 24. Juni, 18.30 Uhr 
Abendlob
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KiRCHENMUSiK
Sonntag, 7. Juni, 11 Uhr, St. Laurentius
Orgelwerke von Robert Jones (*1945) und Christopher Tambling (1964-2015).

Sonntag, 21. Juni, 11 Uhr, Firmung, St. Laurentius
‘Missa Festiva’ von John Leavitt (*1956). Collegium VOCALE.

Sonntag, 28. Juni, 11 Uhr, St. Laurentius
Der Chor Katjuscha unter der Leitung von Tanja Lutz feiert mit uns den Gottesdienst und lädt im Anschluss 

daran ein zu einer halben Stunde ‘Offenes Singen’ in den Laurentiusgarten. Sollte es das Wetter nicht gut 

meinen, bleiben wir in der Kirche.

ABENDLOB! Kraft(w)ort Kirche!
Immer am letzten Mittwoch im Monat um 18:30 Uhr in St. Laurentius. Zeit zum Innehalten mit Wort und Musik.

Sollten Sie einmal nicht die Zeit finden, dazuzukommen, haben aber ein Anliegen, das Ihnen auf dem Herzen 

liegt, dann nutzen Sie diese Möglichkeit: Am Seiteneingang unserer Kirche ist ein Briefkasten mit entspre-

chendem Hinweis angebracht. Dort finden Sie kleine Anliegenzettel. Notieren Sie einen Gebetswunsch, ein 

Anliegen, eine Bitte für jemanden, der erkrankt ist, wir nehmen es mit in die Fürbitten des Abendlobes.

Save the Date!
Barocke Klangpracht – Musik für zwei Trompeten und Orgel.

Sonntag, 5. Juli 2026, 17 Uhr, St. Laurentius.
Dirk Wittfeld und Waldemar Jankus, Trompete. Stephanie Borkenfeld-Müllers, Orgel.

Gott rief in die Ewigkeit

SL

HG
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Herzliche Einladung zum Sommerfest 
in St. Laurentius Odenkirchen
Das diesjährige Sommerfest an der Laurentiuskir-

che findet statt am 11. Juli und beginnt mit einem 

Freiluftgottesdienst im Laurentiusgarten um 

13 Uhr. Für die kleinen Gäste sind an diesem Tag 

verschiedene Kinderspiele und eine große Hüpfburg 

im Angebot. Für das leibliche Wohl ist ebenfalls ge-

sorgt. Auf die Besucher wartet ein Grill-, Pommes- 

und Getränkestand und in der Cafeteria im Lauren-

tiushaus (bzw. im Außenhof) werden Kaffee und 

Kuchen angeboten. Der Duft von frisch gebackenen 

Waffeln und selbstgemachtem Popcorn soll eben-

falls zum Verzehren einladen. Ab 18 Uhr am Abend wird ein DJ die Anwesenden mit Nonstop Musik unter-

halten. Ebenso besteht die Gelegenheit, frische Cocktails und Wein zu genießen.

Dieses Sommerfest im Schatten der Laurentiuskirche soll ein Treffpunkt und Ort sein für jedermann. Ein Fa-

milienfest mit Spiel, Spaß und Unterhaltung. Freunde treffen und miteinander ins Gespräch kommen stehen 

im Mittelpunkt.Alles unter dem Motto „Gemeinschaft erleben“ in der Gemeinde St. Laurentius.

Wer noch eine Kuchenspende für die Cafeteria machen möchte, kann diese an diesem Tag im Laurentiushaus 

abgeben.

Michael Thomaßen

Die Messdiener-Ferienaktion St. Laurentius
In der Gemeinde ist es längst kein Geheimnis mehr, wie vie-

le tolle Aktionen wir Messdiener in St. Laurentius mit den 

Gruppenkindern durchführen. Neben den wöchentlichen 

Gruppenstunden und Monatsaktionen haben wir uns für 

diesen Sommer etwas ganz Besonderes überlegt: Die Mess-

dienerschaft veranstaltet eine Ferienaktion für Grund-
schulkinder in Odenkirchen! Jeder kann kommen, jeder ist 

herzlich willkommen und jeder darf mitmachen. Den ganzen 

Tag über ist Programm geplant, wie man es von uns kennt: Vollgepackt mit Spaß und Action! 

Für die Eltern: Ferienbetreuung ist vom 24. – 28. August geplant. Ab 8 Uhr können Sie Ihre Kinder 

vorbeibringen, das Programm beginnt um 9 Uhr. Zwischendurch gibt es Mittagessen für die Kids, 
und bis 16 Uhr können sie dann abgeholt werden. Stattfinden wird die Aktion im Laurentiushaus. Mehr 

Information zur Ferienbetreuung und Anmeldung unter: messdiener-odenkirchen.de/ferienaktion.

Felix Steinhäuser



15

Ein Blick zurück …

•  Am Freitag, dem 24. April, fuhren sieben Zelt-Zeit-

Kinder mit zur immersiven (eine fiktive Welt wird 

als wesentliche Realität wahrgenommen)  Multi-

media-Ausstellung der legendären mexikanischen 

Künstlerin Frida Kahlo nach Köln. Sie alle waren 

sehr beeindruckt und freuen sich auf die nächste 

Paint&Music-Aktion am Zelt mit eigenen kreativen 

Versuchen, die während des Gemeindefestes am 

30. Mai gezeigt werden sollten.

• Beim Familiengottesdienst Ende April ging es um 

„Hirten und Schafe“ in Anlehnung an das Gleich-

nis Jesu aus dem Johannesevangelium. Vier neue 

Messdiener(innen) halfen beim Vorlesen der erklä-

renden Texte und auch die Kleinen in Kidkat hat-

ten verstanden, dass es um Verantwortung geht, 

die man für ein gutes Zusammenleben übernimmt.

Danach startete in der schönsten Frühlingssonne 

der traditionelle „Flohmarkt – alles für die Fami-

lie“. Die sehr große Besucherschar freute sich über 

ein wie immer großes Angebot an Kinderkleidung 

und wertigen Spielsachen. Das appetitliche  Ku-

chenbüfett im Zelt-Café wurde vollständig geplün-

dert. Besonders erwähnenswert: Zum ersten Mal 

war die Bücherkirche Heilig Geist mit Angeboten 

an Kinder- und Jugendbüchern sowie Spielen ver-

treten.
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• Zur letzten Familienmesse vor den Sommerferien laden wir ein am Sonntag, dem 21. Juni, um 9.30 Uhr – 

mit Kidkat für die Kleinen und anschließend ins Zelt-Café und in die Zelt-Zeit – vielleicht draußen vor der 

Kirche.

Aktuelles immer per Instagramm:         zeltzeit_auf_der_hoehe

Wolfgang Habrich

FOTSO: W. HABRICH
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18 KONTAKTE

Pfarradministrator Pfr. Achim Köhler, Tel: 0174 2194643, achim.koehler@bistum-aachen.de 
Pastor i.R. Johannes van der Vorst, Tel.: 1 76 76, heilig-geist@st-laurentius-mg.de
Diakon Daniel Ohlig, Tel.: 96 49 511, daniel.ohlig@bistum-aachen.de
Gemeindereferentin: Ursula Kutsch, Tel.: 96 49 515, ursula.kutsch@bistum-aachen.de

Pfarre
Internet: www.st-laurentius-mg.de 
K-Team: Leitungsteam der Pfarre, k-team@st-laurentius-mg.de 
Informationen für den Pfarrbrief und unsere Homepage: info@st-laurentius-mg.de

Gemeindebüro: Gudrun Honsbrok, Stapper Weg 335, Tel.: 1 76 76, Fax: 18 76 76
E-Mail: heilig-geist@st-laurentius-mg.de
Bürozeiten: Di + Do von 10 - 12 Uhr
Vorsthaus: Marianne Lack, Tel.: 1 53 51

Anliegen der Gemeinde werden im Pfarrbüro St. Laurentius beantwortet.
Jugendheim: Konrad Benysek, Handy: 0178 7045693

Pfarrbüro: Karin Benysek, Josef-Vohn-Weg 1, Tel.: 96 49 511, Fax.: 96 49 520
E-Mail: pfarrbuero@st-laurentius-mg.de
Bürozeiten: Mo, Di, Do, Fr von 9 - 12 Uhr und Do von 15 - 17 Uhr
Mittwochs geschlossen

Friedhofsverwaltung: Susanne Kehren, Tel.: 96 49 512
E-Mail: verwaltung@st-laurentius-mg.de
Bürozeiten der Friedhofsverwaltung: Mo, Di, Do, Fr von 9 - 12 Uhr
Montags im Friedhofsbüro auf der Wiedemannstraße
Mittwochs geschlossen

Burgkindergarten: Tel.: 60 95 17

SKF Sozialdienst Kath. Frauen e.V.
Am Steinberg 74 – Tel.: 02161 8 91 09
SKM Kath. Verein für soziale Dienste Rheydt e.V.
Waisenhausstr. 22 – Tel.: 02166 13 09 70

Priesternotruf – Handy: 0176 15 224 260
(bitte nur zur Spendung des Sakramentes 
der Krankensalbung an Sterbende benutzen)
Telefonseelsorge (Tag und Nacht): 
0800 111 0 111 oder 0800 111 0 222



Sicherheit zu Hause und unterwegs
bietet Ihnen unser MobilNotRuf!

 ■ Unser MobilNotRuf ist für Sie da: rund  
 um die Uhr, an 365 Tagen im Jahr. 

 ■ Ein Ruf-System, mit dem Sie deutsch- 
 landweit in Notfällen Hilfe rufen können.

 ■ Zu Hause funktioniert der MobilNotRuf 
 genauso wie ein HausNotRuf-System. 

 ■ Rufen Sie uns an. Wir beraten Sie gerne! 

Telefon 02161 8102-75  
www.caritas-mg.de

Lassen Sie sich verwöhnen:
 ■ mit leckeren, gesunden Mittagsmenüs,
 ■ täglich frisch gekocht, in den Caritaszentren in Ihrer Nähe,
 ■ von freundlichen Fahrerinnen und Fahrern heiß in Mehrweggeschirr geliefert,
 ■ auch an Wochenenden und Feiertagen.

Mobiler Mahlzeitendienst des Caritasverbandes  
Telefon 02161 464674 ■ www.caritas-mg.de

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Ihr kompetenter Ansprechpartner rund um die Themen 
 Heizung, Sanitär und Klima. 
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Dieter Jansen GmbH und Co. KG 
Schlossstraße 181 ∙ 41238 Mönchengladbach 

Tel. 0 21 66 - 18 98 64 0 ∙ Fax 0 21 66 - 18 68 76 
Internet: www.dieter-jansen.de ∙ E-Mail: info@dieter-jansen.de 

 



Gröters
Grabdenkmäler • Meisterbetrieb

GmbH

Grabmale nach
eigenen Entwürfen

•

unverbindliche
Beratung
und Entwurfsskizze

•

Erledigung
sämtlicher
Formalitäten

•

Kundendienst
auf Jahre,
wie z.B.
Nachschriften

•

Abschleifen sowie
Restaurierungen
alter Grabsteine

•

Tel. (0 21 66) 60 12 73
Hoemenstraße 22 · 41199 Mönchengladbach-Odenkirchen

www.grabmale-groeters.de
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Unsere Leistungen auf einen Blick:
Grund- und Behandlungspfl ege 
Hauswirtschaftliche Versorgung
Individuelle Betreuungsangebote 

Pfl egeberatung

www.vianobis-paramus.de
Telefon (02166) 68421620

ALEXIANER VIANOBIS PARAMUS
Wiedemannstraße 21 | 41199 Mönchengladbach

www.vianobis-paramus.de
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Paramus – Wir sind für Sie da!
Ganzheitlich. Menschlich. Fachkompetent.

Pastorsgasse 20 · 41199 Mönchengladbach 
Telefon 0 2166 - 60 30 66 · www.burg-apotheke-pilz.de

     WhatsApp 0 2166 - 60 30 60 

  D
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milien-Apotheke Ihres Vertrauens

 

 

 

 

  

 
 
 
 
 

BBEESSTTAATTTTUUNNGGEENN  RREEIINNDDEERRSS  
 -geprüfte Bestatter- 
Partner der Dt.  Bestattungsvorsorge Treuhand AG 

 

Tel.: 02166 -601409-Burgfreiheit 120                    
41199 Odenkirchen 

www.bestattungen-reinders.de 
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